
Die Biene Summsebrumm

Die kleine Biene Summsebrumm,

die flog im Garten rundherum,

probierte Nektar hier und da,

wie jede aus der Bienenschar.

Vom Flieder ging’s zum Löwenzahn,

wo viele ihrer Schwestern war’n,

entscheiden konnte sie sich nicht, 

der Klee - auch der war ein Gedicht!

Die Rose wollte sie probier’n,

sie durfte keine Zeit verlier’n.

Jasmin in voller Blüte stand,

auch der war köstlich, wie sie fand.

Geranien- und Nelkenpracht,

wie herrlich jede Blüte lacht.

Und jede schmeckte wirklich fein,

die Beste – welche mocht’ es sein?

Verwirrt flog Biene Summsebrumm

im Garten immer rundherum.

erschöpft saß sie im Fliederstrauch,

der Bauch war leer, die Säckchen auch!

Weil sie sich nicht entscheiden konnt',

hat sie sich dort erstmal gesonnt!

Dann flog sie heim ins Bienenhaus,

kam erst am Morgen wieder raus!
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